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as ganze Leben ist ein
Quiz, und wir sind nur

die Kandidaten«. Das wusste
Hape Kerkeling schon 1989, als
er mit seiner Comedy-Sendung
Total Normal auf Sendung ging.
18 Jahre später folgt endlich das
zu diesem Motto passende
Quizspiel für den PC. In Weisse
Bescheid von RTL Interactive
und den Aruba Studios tritt Ha-

pe Kerkeling in seiner derzeiti-
gen Glanzrolle als Horst
Schlämmer auf. Wir haben
ihn während der Dreharbei-

ten zum Spiel in Essen be-
sucht. Vor einer blauen

Leinwand dreht er so-
genannte »Endlos-

läufer«. Das sind
kurze Filmeinstel-

lungen, die die
Entwickler am

Computer für
das Spiel so

aneinander schneiden, als wäre
Horst Schlämmer permanent
auf dem Bildschirm.

Total Horst
Weisse Bescheid wird ein (hof-
fentlich) lustiges Quizspiel im
Stile des Rateklassikers You
don’t know Jack, in dem ein wit-
ziger Moderator abstruse Fra-
gen stellt. Allerdings mit dem
Unterschied, dass der Modera-

Horst Schlämmer ist eine Kunstfigur, die der
deutsche TV-Komiker Hape Kerkeling erfunden
hat und die er auch selber spielt. Horst Schläm-
mer ist stellvertretender Chefredakteur des fik-
tiven »Grevenbroicher Tagblatts«, Gewohn-
heitstrinker und Schürzenjäger. Berühmtheit
erlangte die Figur des schmierigen Lokalrepor-
ters durch einen Auftritt bei einem Prominen-
ten-Special von »Wer wird Millionär«. Dort ge-
lang es ihm Günter Jauch durch einen Trick in
die Kandidatenrolle zu drängen, während er
als Quizmaster die Sendung fortsetzte. Günter
Jauch erspielte so 500.000 Euro – für einen gu-
ten Zweck. Horst Schlämmers souveräner und
witziger Auftritt war der Anstoss für die Idee zu
»Weisse Bescheid«. Im Januar dieses Jahres
wurde bekannt gegeben, dass Hape Kerkeling
den »Adolf-Grimme-Preis«, die höchste deut-
sche Fernseh-Auszeichnung, erhält.

WER IST HORST SCHLÄMMER?

WEISSE BESCHEID 
DAS HORST SCHLÄMMER QUIZ
Einer von Deutschlands begnadetsten Komikern wagt sich an ein Computerquiz. Das wird ein Spaß!

Hey Schätzelein, wie wär’s mit uns?

D

Vor einem Bluescreen dreht Horst die Spielszenen.

Kein Trick: 
Die hier aus-
gewählte 
Antwort zur
Frage ist sogar
richtig.
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tor Jack damals unsichtbar
blieb, während diesmal Horst
Schlämmer ständig präsent ist:
Er kommentiert jede unserer
Antworten, reißt an (un-)pas-
senden Stellen Witze und
schmeichelt sich auf bekannt
rustikale Art bei weiblichen
Quizteilnehmern ein. Wer näm-

lich bei der Eingabe der Teil-
nehmerdaten sein Geschlecht
als weiblich angibt, kann sich
der erhöhten Aufmerksamkeit
des Schürzenjägers Schlämmer
sicher sein. Auch Ihre angege-
bene Nationalität, die sie aus
zehn Länder-Vorgaben aus-
wählen können, dient Horst  als

willkommene Zielscheibe für
Spott und Witze. In drei Spiel-
modi können Sie auch zu dritt
gegeneinander antreten. Im
»Schnellen Horst« beantworten
Sie unter  Zeitdruck sieben Fra-
gen. Wesentlich entspannter
raten Sie sich durch den »Lan-
gen Horst«, der ohne Stoppuhr,
aber mit viel mehr Fragen da-
her kommt. Und im Zusatz-
spielchen »Best-of-Horst« jagen
Sie mit einem Auto durch Gre-
venbroich, um exklusives Film-
material mit Horst Schlämmer
freizuschalten.  Einzelspieler la-
den Ihre Quizergebnisse ins
Netz, um sich mit anderen Spie-
lern zu messen. 

Mit rund 65.000 Einwohnern ist Grevenbroich die 135. größte Stadt Deutschlands.

GameStar Herr Schlämmer, Sie sind stellvertre-
tender Chefredakteur beim Grevenbroicher Tag-
blatt und haben inzwischen sogar einen Führer-
schein. Sind Computerspiele nun der nächste logi-
sche Schritt in die Welt der Technik?
Horst Schlämmer Das weiß ich nicht: Ich kenn mich
mit Computern ja nicht aus. Ich bin von dieser Firma
gefragt worden: »Horst, wollen Sie nicht in so einem
Spiel drin sein«. Also quasi wie so ein Mainzelmänn-
chen, nur bin ich wirklich drin. Wie die das machen,
das weiß ich nicht, das wissen nur die selber.

GameStar Wie war Ihre erste Reaktion, als Sie die-
se Idee gehört haben?
Horst Schlämmer Ja, weisse. Man muss mit der
Zeit gehen. Und die Jugend, die ist heute nicht mehr
für Zeitung und Fernseher, sondern die ist für Com-
puter. Und da ich jemand bin, der auch immer auf

der Suche nach der passenden Partnerin bzw. den
Partnerinnen ist, denke ich mir, ist eine jugend-
lichere Zielgruppe vielleicht gar nicht falsch. Weißt,
was ich meine. Ich darf das nicht so konkret sagen.

GameStar Ja, jetzt spielen aber überwiegend Jungs
Computerspiele. Ist das nicht die falsche Zielgruppe?
Horst Schlämmer Ach so? Das haben die mir an-
ders erzählt. Das ist ein Spiel für Jungen, das ich
hier mache? Das wusste ich nicht. Aber ich bin halt
ein Frauentyp. Weisse.

GameStar Aber es wird sicher auch die eine oder
andere Frau geben, die das spielt.
Horst Schlämmer Ich gehe schwer davon aus. Da
sind ja auch Bilder von mir dabei, weisse.

GameStar Haben Sie denn auch eigene Ideen in
das Spiel eingebracht?
Horst Schlämmer Ja, und die werden auch alle zu
sehen sein. Es werden auch Tiere im Spiel drin vor-
kommen, mit Tricks. Und natürlich auch die eine
oder andere Frau, weisse. Weil: Ich wollte gerne mit
einer attraktiven Dame drehen, die wird auch mit
im Spiel sein. Und zum Beispiel, dass ich mal trinke.

GameStar Trinken?
Horst Schlämmer Ja, das kommt bei mir öfter vor.

GameStar Wie gefällt es Ihnen, für das Spiel Auf-
nahmen zu machen?

Horst Schlämmer Ja, das ist doch ein Wahnsinn
was wir da drehen, das sind 4.000 Takes. Ich funk-
tioniere hier so ein bisschen wie Mickey Mouse.

GameStar Macht das Spaß?
Horst Schlämmer Das macht Spaß. Ich denke,
hinterher im Spiel wird es sicher Spaß machen.

GameStar Welche Erfahrungen haben Sie bisher
selber mit Computerspielen?
Horst Schlämmer Ich habe mal Mario gespielt. So
hieß das, glaube ich. Mit dem Helm…

GameStar Und wie gefiel es Ihnen?
Horst Schlämmer Das mochte ich nicht. Nein. Mir
ist lieber, wenn das intellektueller ist. Eine Heraus-
forderung. Und das ist »Weisse Bescheid«.

GameStar Was wollen Sie unseren Lesern noch
gerne sagen?
Horst Schlämmer Ja, kauft das Spiel. Das lohnt
sich. Vor allem für mich, weisse. Aber es ist auch
sehr unterhaltsam. 

GameStar Ok, aber vielleicht noch eine etwas in-
tellektuellere Botschaft.
Horst Schlämmer Raten ist, wenn man’s trotzdem
nicht weiß. Oder so.

GameStar Haben Sie heute schon was getrunken?
Horst Schlämmer Ja.

INTERVIEW MIT HORST SCHLÄMMER

Horst Schlämmer stand während der Dreharbeiten zum
Spiel GameStar Rede und Antwort. 

Patrick C. Lück: »Was soll da noch schief laufen? TV-Ikone Horst Schlämmer in
einem Quiz-Spiel nach dem Vorbild von »You don´t know Jack«. Wenn das
den Entwicklern nur halb so witzig gelingt, wie Horst Schlämmers Auftritt bei
»Wer wird Millionär?«, dann kann das nur unterhaltsam werden. Und wer
demnächst zu mir zu Besuch kommt, wird nach dem Motto »Schätzelein, nun
zier dich nicht« vor den PC gezerrt. Dann »schlämmen« wir ne’ Runde.«
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WEISSE BESCHEID – DAS HORST SCHLÄMMER QUIZ

Über zehn unterschiedliche Hintergründe sollen im fertigen Spiel auftauchen.

GameStar verlost ein Horst Schlämmer-Paket mit
folgendem Inhalt:

• Zwei WMF-Trinkgläser mit eingraviertem original
»Horst Schlämmer«- und »Weisse Bescheid«-
Schriftzug

• Ein PC-Spiel »Weisse Bescheid – Das Horst
Schlemmer Quiz«

Wenn Sie diesen Preis gewinnen wollen, schicken Sie
bitte bis zum 20. Mai 2007 eine E-Mail mit dem Be-
treff »Horst Schlämmer« an patrick@gamestar.de.

VERLOSUNG

PCL


